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				MBUI-Sommertreffen 2023

				Am 6. Juli 2023 fand auf Schloss Ettersburg bei Weimar (UNESCO-Weltkulturerbe) das MBUI-Sommertreffen 2023 statt.

Wir stellten den Fonds mit seinen drei Sub-Portfolios vor. Zudem präsentierten fünf Gesellschaften jeweils einer der attraktivsten MBUI-Zielfonds. Hier finden Sie die Präsentationen.
									mehr >
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Mehrwertphasen Balance Plus UI wird steuerlich ein Mischfonds

Lange Zeit haben wir uns gesträubt, eine Mindestaktienquote für den MBUI festzulegen, um den nötigen Freiheitsgrad der Strategie nicht einschränken zu müssen. Ende des Jahres 2017 haben wir uns dann einen Überblick über die Mindestaktienquoten der seinerzeit allokierten Zielfonds verschafft. Gleichzeitig haben wir uns versichert, dass alle Zielfonds (soweit relevant) ihre physischen Aktienquoten ab 2018 täglich an WM Daten melden würden.

Das Ergebnis war ermutigend, denn einerseits versicherten alle Gesellschaften, ihre Aktienquoten täglich zu melden, was allerdings im einen oder anderen Fall (bei ausländischen Gesellschaften) erhebliche Aufklärungs- und Überzeugungsarbeit kostete. Andererseits ermittelten wir, dass alle allokierten Zielfonds (nach ihrem Volumen im MBUI gewichtet) eine durchschnittliche Mindestaktienquote von 23,8% hatten. Dabei sind bspw. insgesamt drei unterschiedliche Long/Short-Aktienfonds berücksichtigt, die jeweils eine Mindestaktienquote von 51% im Prospekt verankert haben, weil sie das Long-Exposure mit Einzeltiteln (physisch) investieren, während das Short-Exposure über Derivate (Futures oder Optionen) abgebildet wird.

Trotzdem zögerten wir noch, weil wir verschiedene Simulationen durchführten, wie sich die Zusammensetzung der Fonds mit Zeitablauf (bspw. in einer länger anhaltenden Baisse) verändern könnte.

Bereits in den ersten Januartagen 2018 bekamen wir dann die Information, dass der MBUI auf Basis der bei WM Daten vorliegenden Meldungen über eine (physische) Aktienquote von 38,2% verfügte, während wir - mit aller gebotenen Vorsicht - von einer geringeren Quote ausgegangen waren. Trotzdem stellten wir uns die Frage, wie sich diese Aktienquote wohl im Krisenfall verändern könnte.

Die Überprüfung der Aktienquote nach dem Aktienmarkt-Drawdown (per 07.02.2018) bei WM Daten ergab einen Aktienanteil für den MBUI in Höhe von 37,1%. Natürlich war das tatsächliche Aktienexposure deutlich niedriger, aber eben überwiegend durch Derivate verringert worden.

Nach reiflicher Überlegung fühlen wir uns nun auf der ganz sicheren Seite, um die Festschreibung einer Mindestaktienquote von 25% im Prospekt zu verankern, ohne eine Einschränkung des konzeptionellen Ansatzes in Kauf nehmen zu müssen. Die entsprechende Änderung in den Anlagebedingungen liegt seit Beginn des MBUI-Geschäftsjahres am 01.05.2018 vor.

Damit kann für den MBUI von einer Teilfreistellung der Erträge in Höhe von 15% ausgegangen werden. Bei einem durchschnittlichen Jahresertrag in Höhe von 4% macht dies nach 10 Jahren (bezogen auf die heutige Anlagesumme) immerhin einen Mehrertrag von 7,2% (entspricht 0,7% p.a.) aus. Bei 5% Durchschnittsertrag steigt der zusätzliche Mehrertrag auf 9,4% (bzw. 0,9% p.a.).
				
								
				
				
							

	
			
						
			

			
		

		
					
			
			
		
		 
	

		
		
									
										
					
										
						

						
							

							
							
							01.2024 
							Marktbericht Q4 2023



							Das vierte Quartal 2023 war fortgesetzt gekennzeichnet von 

maßvoller Konjunkturdynamik in der Weltwirtschaft. Das von dem 

IWF im Oktober 2023 ausgerufene Ziel von 3 % realem Wachstum 

sollte erreicht werden.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							10.2023 
							Marktbericht Q3 2023



							Das dritte Quartal 2023 war geprägt von heterogener Konjunkturdynamik. Anfang des Quartals lieferte der IWF im Juli eine Aktualisierung der Wachstumsprognosen. Das globale Wirtschaftswachstum wurde per 2023 von zuvor 2,8 % auf 3,0 % hochgesetzt. Der Wachstumsclip der Industrienationen wurde von 1,3 % auf 1,5 % revidiert.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							07.2023 
							Marktbericht Q2 2023



							Das 2. Quartal 2023 war geprägt von rückläufiger Konjunkturdynamik. Die Prognosen für das Wachstum der Weltwirtschaft wurden im Verlauf sowohl für das Jahr 2023 als auch das kommende Jahr seitens des Internationalen Währungsfonds (IWF) geringfügig um jeweils 0,1 % auf 2,8 % und 3,0 % reduziert. Die Anpassungen fielen in den Wirtschaftsräumen unterschiedlich aus,

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							04.2023 
							Marktbericht Q1 2023



							Das erste Quartal 2023 war geprägt von grundsätzlich positiven konjunkturellen Entwicklungen in der Weltwirtschaft. So nahmen auf globaler Ebene weitgehend die Sentiment Indikatoren zu, BIP-Prognosen wurden überwiegend positiv angepasst und Inflationsdaten gaben im Verlauf des ersten Quartals nach. Zentralbanken der westlichen Hemisphäre mit Ausnahme Japans setzten ihren Aufholprozess in der Zins- und Geldpolitik fort. Aktienmärkte waren bis Mitte März im Quartalsverlauf stabil oder freundlich.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							01.2023 
							Marktbericht Q4 2022



							Das vierte Quartal 2022 lieferte eine Vielzahl von relevanten Entwicklungen für die Real- und Finanzwirtschaft. Tendenziell überwogen positive Entwicklungen in einem nach wie vor stark von Risiken geprägten Umfeld, was unter anderem in der Erholung der Aktienmärkte ablesbar war.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							10.2022 
							Marktbericht Q3 2022 - Inflation trifft Deflation – Bestandsaufnahme und Chancen



							Selten waren die Herausforderungen für die Bevölkerungen Europas größer als derzeit. Menschen und Unternehmen sind von zwei Seiten in die Zange genommen, durch Inflation, also Kaufkraftverluste der Einkommen, und gleichzeitig durch Deflation der Vermögensgegenstände. Existenzrisiken für private Haushalte und Unternehmen als auch Wohlstandsverluste und Verarmungstendenzen sind die Folge.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							07.2022 
							Marktbericht Q2 2022



							Das zweite Quartal 2022 war geprägt von einer Eskalation der Ukraine-Krise, die sowohl vielfältige Auswirkungen in Politik, Wirtschaft und an den Finanzmärkten als auch in der Zentralbankpolitik mit sich brachte. Die Ukraine-Krise ist und bleibt das beherrschende Thema für diese vier Sektoren.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							04.2022 
							Marktbericht Q1 2022: 24. Februar – ein Datum, das die Welt verändert



							Das erste Quartal 2022 war zweigeteilt. Zu Jahresbeginn dominierte Zuversicht. Der DAX markierte mit 16.271 Punkten am 4. Januar einen historischen Höchstkurs. Ab Februar wurden die geopolitischen Risiken des sich zuspitzenden Ukraine Konflikts bewertet. Der Beginn des Ukrainekriegs am 24. Februar 2022 wirkte sich als Katalysator eines grundsätzlich negativen Sentiments aus.  In der Folge kam es zu einem Tiefstkurs des DAX am 8. März bei 12.831 Punkten.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							01.2022 
							Marktbericht Q4 2021: Aktien als Gewinner des Pandemiejahres



							Das letzte Quartal 2021 war geprägt von Sorgen um die neue Corona-Variante „Omikron“. Trotz relativ hoher Schwankungen kann aber von einem versöhnlichen Abschluss eines insgesamt sehr guten Börsenjahres gesprochen werden. Insbesondere die Industrienationen konnten mit starkem Wachstum überraschen.

							

							

						

					

									
																
										
					
										
						

						
							

							
							
							10.2021 
							Börsen zwischenzeitlich auf Rekordkurs



							Die Aktienmärkte erreichten im 3. Quartal neue Höchststände, konnten diese aber nicht bis in den Oktober halten. Anziehende Corona-Zahlen, die angekündigte Straffung der Geldpolitik und China-Sorgen führten zuletzt zu einer Abkühlung. Auch der Ausgang der Bundestagswahl hatten nur kurz einen positiven Effekt. Langfristig ist der Ausblick der Marktexperten aber positiv. Die Rahmenbedingungen für Wachstum bleiben stabil und die Erholung der Unternehmensgewinne spiegeln dies auch wider.
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				Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen!

Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an, um uns Kennenzulernen, 
Vertrauen zu gewinnen und Lösungen zu finden. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sie erreichen uns unter  Telefon: 05345-4833 oder direkt über unser Kontaktformular.
			

			
			
				
					Kontaktdaten
LORIAC Low Risk Asset Control GmbH

Ahornweg 17
38271 Oelber am weißen Wege
Tel: 05345-4833
Fax: 05345-211
E-Mail: mail@mbui.info
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				Sie wünschen einen Rückruf?			

		


		
			
				
			

			
				Wünschen Sie einen Termin?			

		

		
			
				
			

			
				Sie möchten Ihre Daten ändern?			

		

		
		
		
			

							 
	

	 
	

	 
	

	Name *
	

	E-Mail *
	

	Telefon *
	

	Nachricht
	


Datenschutzerklärung: Hiermit akzeptiere ich die Datenschutzerklärung *

	 
	



		

	
		
		
			
				Sie benötigen einen persönlichen Ansprechpartner oder individuelle Beratung? Wir rufen Sie gerne zurück und nehmen uns Zeit für Sie.
(* Pflichtfelder)


				Nachricht (Erreichbarkeit)

			

			
				Sie wünschen einen persönlichen Termin mit individueller Beratung? Wir freuen uns auf ein persönliches Treffen.


				Nachricht (Terminvorschlag)

			

			
				Sie sind umgezogen oder andere Daten haben sich geändert? Bitte teilen Sie uns kurz mit was wir ändern sollen damit Ihre Unterlagen immer auf dem neuesten Stand sind. 
Wichtig: Übermitteln Sie uns auf diesem Wege keine Passwörter oder Zugangsdaten!


				Nachricht (zu ändernde Daten)
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